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Inthronisierung der Lindenblütenkönigin Eva I.
mit Prinzessinnnen Marie und Nicole am 3. Juli 2016

Das 97. Lindenblütenfest des Bürgervereins der Weststadt – die Fotos!



Kurse 2016 für Anfänger und Fortgeschrittene 
in Karlsruhe, Langensteinbach und Eggenstein
für Kinder ab 4 Jahren, Jugendliche und speziell auch für 
Erwachsene/Senioren (Rückenschwimmen) ohne Zuschauer

NEU:  Behindertenschwimmen für Kinder und Jugendliche

Wir akzeptieren Berechtigungsscheine der Stadt Karlsruhe.

www.schwimmschule-koehler.de   Info: ab 10.00 Uhr

Telefon: 0721 / 61 71 67
Fax: 0721 / 961 35 90
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KA Tel. 0721/6130 33

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin in einer unserer 70 Filialen und testen Sie die „Beste Beratung“. Worauf warten Sie noch? Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
freuen sich auf Ihren Besuch. Telefonische Terminvereinbarung unter 0721 146-0. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

„Beste Beratung“ – 5 Jahre in Folge.

Profitieren Sie von unserer

ausgezeichneten Beratung –

wechseln Sie jetzt!
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Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Weststadt,
leider muss ich Ihnen mitteilen, dass un-
ser bisheriger Vorsitzender Herr Joachim 
Kluge aus gesundheitlichen Gründen sein 
Amt niedergelegt hat. Bis zu den Neu-
wahlen 2017 werde ich kommissarisch den 
Vorsitz des Bürgervereins übernehmen. 
Ich möchte mich herzlich für die hervor-
ragende Zusammenarbeit und seine gelei-
steten Dienste als Vorsitzender bedanken. 
Herr Kluge hat den Verein seit Mai 2015 
geführt.
Es gibt aber auch durchaus Positives zu 
berichten. Vom 01. Juli. bis 04. Juli fand 
unser 97. Lindenblütenfest auf dem Gu-
tenbergplatz statt. Dieses Mal mit einigen 
Veränderungen. Wir hatten die Anord-
nung etwas offener gestaltet ohne den 
großen Autoskooter. Die Bühne konnte 
dadurch so gestellt werden, dass nicht wie 
in den vergangenen Jahren der Platz in 
zwei Hälften geteilt wurde. Von den Be-
suchern und Anwohnern wurden diese 
Änderungen durchaus positiv aufgenom-
men. Unser neu in das Programm genom-
menes Marktfrühstück fiel leider etwas ins 
Wasser, was mir vor allem für die Künst-
ler und die teilnehmende Gastronomie 
leid tat. Wir werden das aber auf jeden 
Fall wiederholen. Der Fassanstich wurde 
dieses Jahr durch den Pfarrer der Markus-
kirche, Herrn Österle, und die Gemeinde-
referentin der St. Bonifatiuskirche, Frau 
Zils, durchgeführt, die auch den ökume-
nischen Gottesdienst am Sonntagmorgen 
abhielten. Der Samstag stand im Zeichen 
der Karnevalsgesellschaft West, die uns 
das Personal für unseren Weinwagen zur 
Verfügung stellte und die Fidelitas Gar-
de auftreten ließ. Vielen Dank dafür. Die 

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.
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Aus dem Bürgerverein 
der Weststadt

Der Bürgerverein der Weststadt e.V 
dankt seinen folgenden Sponsoren 
für die Unterstützung beim 
97. Lindenblütenfest 2016
Softangel, Mike´s Bike, Mary Poppins, Al-
lee Hotel, Metzgerei Zehnbauer, Jakobus 
Theater, Nick & Nora, Vollrath Bürobedarf, 
Espresso&More, Weinbrenner Apothe-
ke, Bäckerei Meier, Hoepfner Treff, CAP 
Markt, Nuovo Gusto, Unser Onkel Store, 
City Initiative Karlsruhe, Bäckerei Lörz, 
Stefanie Blaßmann, Kaffeehaus Schmidt, 
S.V.K. Gaststätte, Rote Taube, Vaca Verde, 
Gasthaus Gutenberg, Mode-Schneiderei-
Atelier, Perlmutt, Bäcker Hatz, Baby Cen-
ter Schilling, Schuh- und Schlüsseldienst 
Weststadt, Eierhuberin, Dicke Berta, Blu-
men Jungnitsch, Come on Werbeagentur, 
Goldener Becher, Hedgehog, Sparkasse, 
Audi Zentrum Karlsruhe.
Sollten wir jemanden vergessen haben, 
bitten wir, dies zu entschuldigen

Für den Vorstand: Marcus Burkard

Geburtstage

Der Bürgerverein der Weststadt e.V. gra-
tuliert seinen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern sehr herzlich zu ihrem Geburts-
tag und wünscht ihnen zu ihrem neuen 
Lebensjahr alles Gute. (Aufgeführt sind 
alle runden Geburtstage, ab 70 Jahre 
jährlich.)

August 2016
Herr Fritz Bräunling	 79 Jahre
Frau Anita Brenk	 85 Jahre
Frau Hannelore Brucker	 73 Jahre
Frau Elisabeth Dischler-Döring	 87 Jahre

diesjährige Lindenblütenkönigin Eva I. mit 
ihren Prinzessinnen Marie und Nicole wur-
de am Sonntagmorgen unter großem Bei-
fall der Weststadteinwohner inthronisiert. 
Unser OB hatte hierzu den Stadtrat Herrn 
Dr. Käuflein geschickt. Auch die diesjährig 
zum ersten Mal durchgeführte Tombola 
mit vielen attraktiven Preisen fand großen 
Zuspruch, weshalb am Festsonntag schon 
alle Lose ausverkauft waren. Hier gilt 
mein besonderer Dank den vielen Spon-
soren für die Sachspenden. Bedanken 
möchte ich mich auch bei den vielen Hel-
fern für ihren unermüdlichen Einsatz bei 
der Vorbereitung und Durchführung des 
Festes. Im Innenteil finden Sie schöne Im-
pressionen zu unserem Lindenblütenfest.
Seit kurzem haben wir auch eine neue 
Internetseite für Sie eingerichtet. Unter 
www.ka-w.de finden Sie interessante In-
formationen rund um die Weststadt und 
unseren Bürgerverein. Hier werden Sie 
auch zum Thema Gehwegparken, das ab 
2017 von der Stadt Karlsruhe nicht mehr 
geduldet wird, Erläuterungen finden. Die-
ses Thema wird zur Zeit in allen Stadttei-
len und im Gemeinderat diskutiert. Bürger 
wie auch Bürgervereine sollen hier durch 
ihre Eingaben die Stadt darauf hinweisen, 
auf welchen Gehwegen das Parken noch 
erlaubt sein soll. Dabei müssen gewisse 
Regeln eingehalten werden, die in den 
Informationsschriften der Stadt näher be-
schrieben sind.
Bis zur nächsten Ausgabe im Oktober 
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ei-
nen schönen Sommer und, falls geplant, 
schöne Urlaubstage.

Ihr Marcus Burkard
2. Vorsitzender 

Bürgerverein der Weststadt e.V.
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Rüdiger Hirsch
Daimlerstraße 4b · 76344 Eggenstein

Fon 0721 62710294 · Fax 0721 62710295
Mobil 0170 3103780

Wenn Sie einen Schaden haben, 
 soll es nicht Ihr Schaden sein!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

  

Fassade 
Anstriche – Putze – Fassadenreinigung - 
Wärmedämmung - Gerüst 
 
Raum 
Anstriche – Tapezierarbeiten – Putze 
Schmucktechniken - Schimmelsanierung 
 
Boden 
Teppichböden – Kunststoff- u. 
Designböden – Laminat u. Fertigparkett – 
Teppichreinigung - Räumservice 

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da
Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Tilmann Pabel, Sven Jungmann
VERSICHERUNGSMAKLER

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de
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97. Lindenblütenfest 

Bilder:
Anne Kup (gelbe Rahmen)
Wolfgang Watteroth (rote 
Rahmen)
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Frau Ulrike Stengel	 65 Jahre
Herr Hans Uhrig	 78 Jahre

Oktober 2016
Herr Helmut Christ	 77 Jahre
Herr Günther Engel	 75 Jahre
Herr Bruno Falk	 89 Jahre
Frau Inge Fessler	 76 Jahre
Frau Gertrud Hörner	 79 Jahre
Frau Christa Jock	 75 Jahre
Herr Joachim Knorre	 65 Jahre
Herr Dr. Wendelin Krämer	 82 Jahre
Herr Dr. Manfred Krieger	 81 Jahre
Herr Klaus Kuhn	 86 Jahre
Herr Norbert Marsch	 82 Jahre
Frau Elisabeth Mühlen	 70 Jahre
Frau Gisela Munz	 88 Jahre
Herr Günter Munz	 87 Jahre
Frau Dr. Ursula Ringelmann	 82 Jahre
Herr Dieter Schandelwein	 79 Jahre
Frau Marie Schilling	 95 Jahre
Herr Herbert Schneider	 80 Jahre
Herr Günter Stickel	 78 Jahre

Wale – Riesen der Meere – Sonder-
ausstellung im Naturkundemuseum
Nachdem der Westflügel des Naturkun-
demuseums renoviert worden ist, steht 
jetzt im 1. Obergeschoss eine Fläche von 
insgesamt 700 m² für Ausstellungen zur 
Verfügung. In einer Pressekonferenz wur-
de durch den Leiter Prof. Dr. Norbert Lenz 
ein Überblick über die abgeschlossenen 
Baumaßnahmen gegeben. Im Erdgeschoss 
wird zurzeit das große Aquarium einge-
richtet und kann ab Ende Juli 2016 besich-
tigt werden. 
Seit dem 30. Juni 2016 können nun die 
Besucher im 1. Obergeschoss bis zum 31. 
Januar 2017 in der Sonderausstellung die 
Besonderheiten über die Entwicklungsge-
schichte der Wale in den letzten 50 Millio-
nen Jahren vom Landbewohner in der Grö-

Frau Carla Dreßen	 86 Jahre
Frau Monika Engel	 70 Jahre
Herr Kurt Fetscher	 55 Jahre
Frau Rosemarie Fühler	 72 Jahre
Herr Eberhard Gaul	 74 Jahre
Frau Gisela Hollaender	 78 Jahre
Frau Helga Janoschek	 77 Jahre
Frau Jutta Joos	 89 Jahre
Frau Edith Kessel	 76 Jahre
Frau Erika Klett	 87 Jahre
Frau Brigitte Kubath	 75 Jahre
Herr Hans Nähring	 85 Jahre
Frau Ursula Nähring	 82 Jahre
Herr Albert Pfaff	 78 Jahre
Frau Edeltraut Rinck	 95 Jahre
Herr Karl Rutenberg	 89 Jahre
Herr Ezard Schoeler	 78 Jahre
Frau Gabi Thiele	 65 Jahre
Herr Dieter Vögele	 76 Jahre
Frau Hanna Wolf	 81 Jahre
Herr Jochen Kirn	 72 Jahre

September 2016
Herr Norbert Brucker	 73 Jahre
Herr Klaus-Peter Burmeister	 71 Jahre
Herr Hans Christ	 91 Jahre
Frau Susanne Daferner	 60 Jahre
Frau Edith Distelzwey	 73 Jahre
Frau Dr. Ulrike Eitel	 72 Jahre
Frau Monika Falk	 70 Jahre
Herr Erich Fein	 80 Jahre
Herr Hans Ulrich Graf	 75 Jahre
Herr Klaus Kästel	 75 Jahre
Herr Horst Klütz	 78 Jahre
Frau Heidi Koch	 76 Jahre
Frau Gitte Kremer	 65 Jahre
Herr Otto Lehmann	 75 Jahre
Frau Edeltraud Majer	 71 Jahre
Herr Günther Musch	 72 Jahre
Frau Traudel Petri-Schwan	 76 Jahre
Frau Anni Printz	 70 Jahre
Herr Siegfried Reinhard	 82 Jahre
Frau Waltraud Späte-Roch	 60 Jahre
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mehreren Stationen kann der Interessierte 
eine Vielzahl von Details über Verbreitung 
und Lebensraum, Anatomie, Vermehrung, 
Ernährung und die Bedrohungen der Wale 
erforschen. Auch für Kinder und Schüler 
ist diese Ausstellung sehr empfehlenswert.
Für unsere Redaktion konnten wir in ei-
ner Pressekonferenz und Führung durch 
Dipl.-Biol. Marc Friedrich einen Eindruck 
der Ausstellung gewinnen und erste Bilder 
mitbringen. Nähere Information zu den 
vielen Veranstaltungen im Rahmen dieser 
Sonderausstellung sind auf der WEB-Seite 
des Naturkundemuseums http://www.
smnk.de/ und auf einem Flyer in unserer 
Vitrine am Gutenbergplatz nachzulesen.

Recherchiert durch
Wolfgang Watteroth, Kassier

Neues aus der Weststadt

Hoffstraße ist Fahrradstraße
Sicherlich ist Ihnen schon aufgefallen, 
dass seit April 2016 eine neue Verkehrsre-
gelung in der Hoffstraße gilt. Sie ist nun 
„Fahrradstraße“, in der der KFZ-Verkehr 
lediglich mit „mäßiger Geschwindigkeit“ 
(max. 30 km/h) freigegeben ist. Autos sind 
hier quasi „zu Gast“. Da durch die Auswei-
sung einer Fahrradstraße keine die Vor-
fahrt regelnden Auswirkungen entstehen, 
gilt die übliech Rechts-vor-links-Regelung.
Den Begriff der Fahrradstraße gibt es 
in der Straßenverkehrsordnung erst seit 
knapp 20 Jahren. Daher ist vielen von Ih-
nen vielleicht nicht bekannt, welche recht-
lichen Auswirkungen dies auf die Ver-
kehrsteilnehmenden hat.

Was bedeutet das für die Autofahrende 
in der Hoffstraße?
Autofahrende müssen sich in ihrem Fahr-
verhalten am Radverkehr orientieren. Dies 

ße eines Wolfes bis zum größten Säugetier 
der Erde erfahren. Heute schwimmen die 
80 Wal-Arten in allen Ozeanen und deren 
Seitenmeeren unseres Planeten.
Die Ordnung der Wale mit ihren 80 Arten 
gehört zu der Klasse der Säugetiere und 
es werden die Unterordnungen der Bar-
tenwale und der Zahnwale unterschieden. 
Innerhalb der Bartenwale ist der Blauwal 
mit bis zu 33 Meter Länge und einem Ge-
wicht von bis zu 200 Tonnen das größte 
lebende Tier unserer Erde. Zu den Zahn-
walen gehören als bekannte Vertreter die 
Delphine, die Schwertwale, auch Orca ge-
nannt, und die Pottwale, die in Tiefen bis 
zu 3000 Metern ihre Nahrung suchen.
Durch Originalskelette, lebensgroßen Mo-
delle und viele weitere Exponate wird ein 
Überblick über diese Tiere vermittelt. In 
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schauspiel. Danach fuhren wir flott durch 
zu unserem Hotel. Nachmittags saßen wir 
gebannt in der „Puppenkiste“ und lie-
ßen uns bezaubern vom „Tischlein deck 
dich“. Am Montag holte uns eine sehr 
kompetente Stadtführerin im Hotel ab 
und, begonnen mit römischen Ausgra-
bungen bis zur „Fuggerei“. tauchten wir 
in die Geschichte ein. Das Abendessen im 
Ratskeller war dann wohl verdient! Auf 
der Heimfahrt am Dienstag besuchten 
wir noch das Benediktinerkloster Wiblin-
gen und setzten den Schlußpunkt im Ul-
mer Münster als Gegensatz zu den vielen 
barocken Kirchen in Bayern.
Reich an Eindrücken kamen wir in Karls-
ruhe an, rundum zufrieden. Mal sehen, 
was nächstes Jahr ansteht.

Carla Dreßen

Aus dem Geschäftsleben

Pünktlich zum 301. Geburtstag 
von Karlsruhe!!!
Es hat zwar etwas länger gedauert als ge-
hofft, aber jetzt ist es amtlich:
Das Rekord-Institut für Deutschland in 
Hamburg vergibt den Titel Weltrekord-
halter an das Kaffeehaus Schmidt für den 
„Größten Frankfurter Kranz der Welt”.
Am 4. Juli 2015 kamen über 1.000 Gäste 
auf den Gutenbergplatz, um den von den 
Mitarbeitern des Kaffeehaus Schmidt und 

bedeutet, dass Autofahrende die Radfah-
renden nur noch ausnahmsweise überho-
len dürfen. Befinden sich keine Radfah-
renden vor dem Autofahrenden, bedeutet 
der Begriff „mäßige Geschwindigkeit“, 
dass man höchstens 30 km/h fahren darf.

Was bedeutet das für Radfahrende?
Radfahrende dürfen nun auch nebenei-
nander raden. Auch wenn Autofahrende 
quasi „zu Gast“ sind, sollte man sie als 
Radfahrende nicht absichtlich behindern. 
§1 der Staßenverkehrsordnung gilt auch 
hier („Gegenseitige Rücksichtnahmen“). 
Kinder bis 8 Jahre müssen nach wie vor 
auf dem Gehweg fahren, bis zum Alter 
von 10 Jahren dürfen sie noch auf dem 
Gehweg fahren.

Was bedeutet das für zu Fuß Gehende?
Für zu Fuß gehende ändert sich rechtlich 
nichts. Kinder bis zum Alter von 10 Jahren 
dürfen nach wie vor auf dem Gehweg Rad 
fahren. 
Die Maßnahme wurde bereits im Juli 2015 
im Planungsausschuss des Gemeinderates 
behandelt. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an das Stadtplanungsamt (0721 
133-6161).

Mitgeteilt von 
Michael Obert, Bürgermeister

Alles neu macht der Mai
Am 8. Mai 2016 startete die Damen-Gym-
nastikguppe des Bürgervereins der West-
stadt zu ihrem Jahresausflug; zum ersten 
Mal ohne Rico.
Ziel war die Stadt Augsburg. Gleich vor-
weg: das neue Busunternehmen gefiel 
allen, sowohl vom Fahrspiel her als auch 
vom Menschlichen.
Erster Halt war am „Blautopf“ in Blau- 
beuren, ein beeindruckendes Natur- 
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Frau Matz und Frau Hetz haben die Wein-
brenner Apotheke zu einer beliebten In-
stitution in der Weststadt gemacht, diese 
wird nun von Sofia Tsaberdjis aus der In-
ternationalen Apotheke am Marktplatz 
und langjähriger Weststadtbürgerin wei-
tergeführt. Die neue Inhaberin hat ihr 
in Karlsruhe geschätztes Fachwissen in 
Homöopathie, Reisemedizin sowie ihr 
umfangreiches Kosmetiksortiment in die 
Weststadt mitgebracht.
Die Einweihung der Rampe und die Über-
gabe der Apotheke wurden am Samstag, 
18. Juni mit Kunden, Freunden und Nach-
barn gehörig gefeiert. Den ganzen Mittag 
strahlte die Sonne. Die Kinder eroberten 
die Rampe zuerst und nutzten sie auf ihre 
Weise, während die Erwachsenen dem 
Sekt und den Schnittchen zusprachen. 
Ein guter Tag für die Weinbrenner Apo-
theke und die Weststadt! 

Neu in der Weststadt: „Unser Onkel“ 
Nelkenstraße 17 Ecke Goethestraße
Unser Onkel ist der Mann von Tante Emma. 
Ein Laden für die ganze Familie. Hier gibt 
es grafische und illustrative Produkte jun-
ger Designer und kleiner Labels aus der 
ganzen Welt von A wie Art Prints bis Z wie 
Zimtschokolade.
Bei all seinen Produkten achtet der On-
kel auf Handwerk, Qualität und Her-
kunft. Geführt werden die Läden in Köln 
und Karlsruhe vom Mutter/Tochter-Team 

der Hardtstiftung gebackenen größten 
Frankfurter Kranz der Welt zu genießen.
Mit 11,50 m im Durchmesser und 73,20 m 
Länge ging es zweispurig um den Kraut-
kopfbrunnen. Unter der Leitung von Kon-
ditormeister Rüdiger Lörz (Hardtstiftung) 
und Thomas Burkard-Keller (Kaffeehaus 
Schmidt) wurde der „Größte Frankfurter 
Kranz der Welt” gebacken und zum 300. 
Stadtgeburtstag als Weststadt-Stadtteil-
projekt gegen eine Spende für die Aidshil-
fe Karlsruhe verteilt.

Mit herzlichen Grüßen aus dem
Kaffeehaus Schmidt, Peter Keller

Rampenfest Weinbrennerapotheke
Die Weinbrenner Apotheke in der Gabels-
bergerstraße 19 Ecke Weinbrennerstraße 
hat jetzt eine Rampe für alle die mit und 
auf Rädern unterwegs sind. 
Damit genügt sie nicht nur den neuesten 
gesetzlichen Anforderungen, sondern bie-
tet allen Kunden einen eigenständigen 
und ungehinderten Zugang zum Geschäft.
Am 18. Juni wurde sie im Rahmen eines 
Festes von der Hausherrin, Frau Sabine 
Matz und der neuen Apothekenbesitzerin 
Sofia Tsaberdjis unter Mitwirkung von Bür-
germeister Michael Obert eingeweiht.
Aber das war nicht der einzige Grund zum 
Feiern. Anfang April hat in der Weinbren-
ner Apotheke ein Generationswechsel 
stattgefunden.
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Gesellschaft), Simon Fischer (Preis der Ge-
meinschaft Deutscher Chemiker), Patrick 
Boppert (Norbert-Keller-Preis der Freunde 
des Naturkundemuseums für Biologie), 
Nicklas Rudat (Maul-Medaille für Sport), 
Sebastian Sester (Besonderer Einsatz für 
die Schule).
Wir gratulieren und wünschen allen Abi-
turientinnen und Abiturienten für ihre Zu-
kunft das Allerbeste!

Cornelius Leutner
Lessing-Gymnasium

www.lessing-gymnasium-karlsruhe.de

Gutenbergschule
Grund- und Hauptschule 

mit Werkrealschule

Ökomobil
Am Donnerstag, den 9.6. machten wir, die 
Klasse 4a zusammen mit unseren Lehre-
rinnen Frau Prox und Frau Zeplien, einen 
Ausflug an die Alb, um dort Leben im 
Wasser zu untersuchen. Dazu hatte Frau 
Prox das Ökomobil eingeladen, was uns 
in der Günther-Klotz-Anlage zusammen 
mit Herrn Baumgärtner und seinen bei-
den Helfern Julian und Marlon bereits er-
wartete. Das Ökomobil ist eigentlich ein 
umgebauter Lastwagen, in dessen Inneren 
sich eine Art Miniklassenzimmer mit Labor 
befindet. Nach der Begrüßung machten 
wir zunächst ein Anfangsspiel, bei dem wir 
uns vorstellten, wir wären im Dschungel 

(Grafik-Designerin und Illustratorin) Dia-
na und Janina Böhm. Neben der eigenen 
Papeterieserie, wird es bald onkeleigene 
Produkte in den Läden geben. Der Bür-
gerverein wünscht viel Erfolg und gute 
Geschäfte.

Lessing-Gymnasium

 
 
 
 
 
 

Für 52 Schülerinnen und Schüler des 
Lessing-Gymnasiums kam bereits am 
20.06.2016 das Schuljahr 2015/16 zu sei-
nem Abschluss. Nach den mündlichen Abi-
turprüfungen erhielten sie das Zeugnis der 
Allgemeinen Hochschulreife.
Der Notendurchschnitt des gesamten Jahr-
gangs belief sich auf gute 2,4. Darin ent-
halten waren Notenschnitte zwischen 1,0 
und 1,5 der Jahrgangsbesten, die mit Prei-
sen ausgezeichnet wurden. Diese gingen 
an Celina Rösen und Samuel Becker.
Mit fachspezifischen Preisen ausgezeich-
net wurden: Melevan Schwarz (Scheffel-
Preis für besondere Leistungen in Deutsch), 
Nina Kirschner (Preis des Internationa-
len Frauenclubs Karlsruhe für besondere 
Leistungen in Englisch), Melevan Schwarz 
(Preis der Amerikanischen Bibliothek für 
Englisch), Samuel Becker/Ian Batchelor 
(Englisch), Pauline Waschkeit (Preis des 
Rotary-Clubs Karlsruhe für Französisch), 
Verena Lippok (Spanisch), Pauline Wasch-
keit/Verena Lippok (Abiturpreis „Moderne 
Fremdsprachen“ der Jugendstiftung der 
Sparkasse Karlsruhe), Celina Rösen (Preis 
der „Stiftung Humanismus heute“ für La-
tein), Tabea Wiemer (Ruthardt-Preis für 
Bildende Kunst), Samuel Becker (Preis der 
Deutschen Mathematiker-Vereinigung), 
Celina Rösen (Mathematik, Physik, Ab-
iturpreis der Deutschen Physikalischen 
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LICHT                    

Hohleichweg 14 ▪ 76189 Karlsruhe
Tel. 0721.712 11 ▪ www.oesterlin-elektro.de

Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-BW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-23, Sebastian.Brem@LBS-BW.de

Bezirksleiter Sebastian Brem

Simon GmbH

☎ 07 21/97122 83
www.simongmbh.de

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334

Telefax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de

Hoferneuerung
Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen
Palisaden • Gabionen
Natursteinpflasterung

Entwässerungsarbeiten
Kellerisolierung

Mitglied der
Straßenbauer-
und Pflasterer-

innung
Karlsruhe

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Fenster
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Spargelessen

Am Mittwoch, 8.6. fand das inzwischen 
traditionell gewordene Spargelessen an 
der Gutenbergschule statt. Gute pfälzische 
Spargel, direkt beim Erzeuger eingekauft, 
wurde von der Klasse 10 zu einem leckeren 
Spargelessen für die Lehrerinnen und Leh-
rer der Schule zubereitet. Schon morgens 
ging das Schälen von 10 kg Spargel los. 
Die Schüler hatten fleißig zu tun. Pfann-
kuchenteig musste angerührt werden, der 
Schinken musste gerollt und angerichtet 
werden, die Sauce hollandaise entstand 
und natürlich mussten die Pfannkuchen 
auch gebacken werden. Nachdem dann 
auch die Tische dekoriert waren, kamen 
die Lehrer und wurden von den Schüler/
inne/n vorzüglich und freundlich bedient. 
Jede/r durfte essen so viel er/sie konnte. 
Satt wurde jede/r. Danke den engagierten 
Schülern, die unter der Anleitung ihrer 
WAG-Lehrerin Frau Steinbach, ein prima 
Mittagessen anbieten konnten. Die Lehrer 
freuen sich schon aufs nächste Jahr… (v)

Toooooor!!!!
Tor für Deutschland, oder Italien, oder 
Spanien, Polen, Kroatien, Frankreich, Por-
tugal, Ungarn und und und. Die Fußball-
EM 2016 läuft und die Gutenbergschule 
fiebert mit. Von Klein bis Groß entstehen 
in den Klassen wahre Kunstwerke rund um 
die EM. Fußballinteressierte Schülerinnen 

und müssten die Alb überqueren: Ein Klas-
senkamerad schlug vor, wir könnten eine 
Hängebrücke bilden. Gesagt, getan: Immer 
zwei Kinder, die einen dicken Stock hielten 
stellten sich in einer Reihe dicht zusammen 
und bildeten eine Art Hängebrücke (natür-
lich über dem Boden, nicht über der Alb!) 
über die dann alle die wollten, nacheinan-
der gehen durften. Das war ziemlich lustig, 
aber auch wackelig. Anschließend erklärte 
uns Herr Baumgärtner, wie wir die Tiere an 
der Alb beobachten könnten: Dazu muss-
ten wir uns zunächst in Gruppen eintei-
len, die jeweils eine Fangausrüstung, be-
stehend aus einer Wanne, einem Kescher, 
einem Sieb und einem Pinsel erhielten. So 
ausgestattet wateten wir in unseren Gum-
mistiefeln durch die Alb und fingen jede 
Menge Tiere ein: z.B. Bachflohkrebse, Ru-
derwanzen, Blutegel, Mückenlarven, Ein-
tags- und Köcherfliegenlarven und, und, 
und. In unseren Wannen wuselte es nur 
so von Leben. Die meisten Schülerinnen 
und Schüler waren knietief im Wasser, nur 
eine Schülerin stolperte über einen in der 
Alb liegenden Stein und wurde ganz nass. 
Doch sie hatte voraus gedacht und zog 
schnell ihre Ersatzklamotten an. Nachdem 
wir genug gefangen hatten, durften wir 
die Wannen vorsichtig in das Ökomobil 
tragen. Dort gab es an jedem Tisch Mikro-
skope, an denen wir unsere Tiere genauer 
beobachten und auch bestimmen konn-
ten. Herr Baumgärtner konnte über einen 
Computer, ein Mikroskop und einen groß-
en Bildschirm unsere Funde für alle zeigen 
und erklärte uns etwas zu den Tieren. Lei-
der war die Zeit viel zu schnell um, und wir 
mussten wieder zurück an die Schule, aber 
wir fanden es alle sehr schön und würden 
es gerne nochmal machen.
(Erika, Leandra, Lennart, Lewin, Line, Lisa, 
Tugce und Nico)
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Lindenblütenfest
Die Gutenbergschule beteiligte sich auch 
dieses Jahr wieder beim Lindenblütenfest 
mit der aktiven Gestaltung des Montag 
Nachmittags. Die Grundschulchöre unter 
Leitung von Frau von Lieven-Holzapfel, 
Herrn Beaupoil und Frau Giesler nutzten 
die Gelegenheit, um ihr vielseitiges Reper-
toire vorzustellen. Ebenso die Schulband 
unter Leitung von Herrn Schumm hatte ei-
nen poppigen Auftritt.

Aktionstage „Zu Fuß zur Schule“
Die Gutenbergschule beteiligt sich zu Be-
ginn des neuen Schuljahres wieder an der 
Aktion „Zu Fuß zur Schule“ und bittet alle 
Eltern zusammen mit ihren Kindern dieses 
gemeinsame Schulprojekt aktiv zu unter-
stützen!!

und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer tip-
pen die Ergebnisse der Spieler. (Sehr zum 
Bedauern unseres Rektors führen die Schü-
ler den Tipp an und er liegt im hinteren 
Mittelfeld.) Es bleibt spannend! Auch für 
die jeweilige Mannschaft, die man anfeu-
ert. Daumen drücken und fair bleiben!!! 
(na)

Direktwahl: 20 12 712

24 Stunden für Sie da       I              I       www.santivo.netEric Rebholz & Stefan Ruppelt

Königsberger Str. 2h - 76139 Karlsruhe
In der Ladenzeile

Noch nicht reif fürs Heim?

Dann werden Sie uns brauchen, denn...
Keiner gesteht sich seinen Hilfebedarf ein. Die Angehörigen sind kurz 
vor der Erschöpfung. Oder Sie leiden an einer Erkrankung und 
können nicht zum Hausarzt. Oder Ihnen fällt es immer schwerer den 
Haushalt zu schmeißen. Oder Sie brauchen einfach mal eine Auszeit 
vom Pegestress.

Egal was Sie brauchen - wir sind für Sie da.

Gemeinsam planen wir mit Ihnen Ihren individuellen Bedarf und 
beraten Sie über die Finanzierung.

Wir freuen uns auf Sie!



Weststadtspiegel 

14 | Aus den Kirchen

Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West-
stadt (Sophienstr. 127, Tram1-Haltestelle 
Sophienstraße) 

Sonntag, 4. Dezember 2016, 17 Uhr, St.-
Bonifatius-Kirche Karlsruhe-Weststadt: 
Adventskonzert mit festlichen 
Trompeten- und Orgelklängen und 
adventlicher Chormusik 
Franz Tröster, Trompete
Vokalensemble cantiKA nova
Dominik Axtmann, Orgelsoli & Leitung 
U. a. mit Max Reger (1873-1916): Ad-
ventslieder aus „Zwölf deutsche geistli-
che Gesänge“ WoO VI/13 und den 20 Re-
sponsories WoO VI/23. 
Eintritt auf Spendenbasis. 
Ort: St.-Bonifatius-Kirche Karlsruhe-West-
stadt (Sophienstr. 127, Tram1-Haltestelle 
Sophienstraße) 

DOMINIK AXTMANN
Kantor der kath. Pfarreien Karlsruhe 

West-Nord Sophienstr. 234
E-Mail: Kirchenmusik@West-Nord-Ka.de

www.Kirchenmusik-West-Nord.de

Badische Schwesternschaft vom 
Roten Kreuz e. V.

Christi Himmelfahrts-Gottesdienst
Es ist mittlerweile schon eine Tradition 
geworden, dass der Christi Himmelfahrts-
Gottesdienst der katholischen Seelsor-
geeinheit mit den Gemeinden St. Boni-
fatius, Peter und Paul und Herz Jesu im 
Garten des Luisenheims stattfindet. So 
auch in diesem Jahr zum dritten Mal. 
Pfarrer Slacska leitete den Gottesdienst, 
der von unseren Bewohnerinnen und Be-
wohnern sowie den Gemeindemitglieder 
der Seelsorgeeinheit gut besucht war. 
War es anfänglich noch etwas morgend-
lich kühl, so zeigte sich im Verlauf des 

Termine
Mi., 27.7. – letzter Schultag vor den Som-
merferien, Schulschluss für alle: 11 Uhr
Mo., 12.9. – Schulstart nach den Sommer-
ferien, 8.35-12.15 Uhr
Di., 13.9. – Begrüßung der neuen Fünft-
klässler, 10 Uhr Aula
Sa., 17.9. – Einschulungsfeier der Schulan-
fänger, 10 Uhr Aula

Seelsorgeeinheit
Karlsruhe Allerheiligen
Pfarrei St. Bonifatius

Konzertvorschau St. Bonifatius, 
Peter und Paul
Sonntag, 11. September 2016, 12 Uhr, 
St.-Bonifatius-Kirche
Karlsruhe-Weststadt:
Orgelkonzert
Im Rahmen des „6. Deutschen Orgeltags“ 
und des „Tags des offenen Denkmals“
(Im Anschluss an den 11-Uhr-Gottes-
dienst)
Dominik Axtmann, Orgel

Sonntag, 9. Oktober 2016, 18 Uhr, St.-Bo-
nifatius-Kirche Karlsruhe-Weststadt:
Chor- und Orgelliederkonzert
Max Reger (1873-1916): ein Blick in das 
Chorschaffen und die Orgellieder 
Aus op. 138 (Acht geistliche Gesänge), 
op. 61 (Tantum ergo, Marienlieder), 20 
Responsories WoO VI/23, op. 79f (Chorä-
le), Zwölf deutsche geistliche Gesänge 
WoO VI/13, Zwei geistliche Lieder op. 
105, Geistliches Lied »Wohl denen« WoO 
VII/36, Zwei geistliche Lieder WoO VII/30, 
Zwölf geistliche Lieder op. 137.
Vokalensemble cantiKA nova
Markus Bieringer, Orgelbegleitung
Dominik Axtmann, Leitung
Eintritt auf Spendenbasis.
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http://www.drk-badische-schwestern-
schaft.de/schwesternschaftssong.html

Tag der offenen Tür
Am Samstag, dem 25. Juni fand von 10.00 
Uhr bis 16.00 Uhr der Tag der offenen Tür 
in der Badischen Schwesternschaft statt. 
Um die 200 Interessenten besuchten den 
Tag über das Luisenheim und informierten 
sich über die Angebote der stationären 
und ambulanten Pflege und über die Aus-
wirkungen der Pflegereform, die 2017 in 
Kraft treten wird. Unsere Zusatzangebote 
wie die Aromatherapie, Fußmassagen, 
Barfußpfad und unser Glücksrad wurden 
gerne angenommen und auch das auf-
gestellte Hausnotrufgerät des DRK Kreis-
verbands Karlsruhe wurde kräftig auspro-
biert. Bei Kaffee und Kuchen, Gegrilltem 
und kühlen Getränken ließen sich es sich 
die Besucher gut gehen. Natürlich ist es 
auch außerhalb unseres Tags der offenen 
Tür möglich, das Luisenheim zu besich-
tigen, oder sich über die stationäre und 
ambulante Pflege zu informieren. Rufen 
Sie uns einfach unter Tel. 0721/ 985 90-0 
an und vereinbaren Sie einen Termin. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter.

Deutsche Rote Pflege
Seit Mai 2016 bewirbt das Deutsche Rote 
Kreuz seine Leistungen und Angebote 

Gottesdienstes die Sonne und strahlte 
mit den Frühlingsblumen im Garten um 
die Wette. Im Anschluss an den Gottes-
dienst kam man bei Hefezopf und Oran-
gensaft noch ins Gespräch. 
An dieser Stelle sei den Organisatoren 
und Heferinnen und Helfern herzlich ge-
dankt, die jedes Jahr schon im Vorfeld 
fleißig tätig sind, damit diese schöne Tra-
dition weiter besteht.

BEG-Tagung in Berlin
Auf dem diesjährigen Fachkongress der 
Schwesternschaften vom Roten Kreuz in 
Deutschland standen die Berufsethischen 
Grundsätze im Mittelpunkt, deren 20. 
Geburtstag man feiern konnte. Auf der 
Grundlage der 7-Rotkreuz-Grundsätze 
formulierten die Schwesternschaften vor 
20 Jahren ein Pflegeleitbild, das für alle 
Rotkreuzschwestern gilt, die Berufsethi-
schen Grundsätze. Auf dem Kongress, der 
dieses Mal in Berlin stattfand, wurde auch 
der Gewinner des Wettbewerbs zu den 
Berufsethischen Grundsätzen bekannt 
gegeben. Auch die Badische Schwestern-
schaft war mit einem Beitrag vertreten. 
Der Komponist Alexander Holz schrieb 
eigens hierfür ein Lied, welches von un-
serem Mitarbeiter Alexander Voß ein-
gesungen wurde. Unseren Schwestern-
schafts-Song können Sie hier anhören: 

Tel.: 0721/ 98 59 0-23

Ambulanter Pflegedienst
Kochstr. 4, 76133 Karlsruhe

www.drk-badische-schwesternschaft.de
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tags Sprachunterricht in kleinen Gruppen 
an der örtlichen Schule statt. Allerdings 
wird dabei nicht strikt nach Lehrbuch ge-
paukt, sondern es werden Themen disku-
tiert, die momentan für die Jugendlichen 
aktuell sind. Die Nachmittage sind ge-
füllt mit spannenden Freizeitaktivitäten, 
welche das Betreuungsteam organisiert. 
Highlight ist ein Ganztagestrip in die 
Weltmetropole London. Untergebracht 
sind die Teilnehmer/innen immer minde-
stens zu zweit in ausgesuchten Gastfami-
lien, wo sie einen Einblick in den Alltag 
einer britischen Familie erhalten. Wer das 
nicht verpassen möchte, sollte sich direkt 
einen Platz sichern! 
Aber auch für andere Freizeiten hat das 
Kreisjugendwerk noch freie Plätze zu ver-
geben. 
Für alle, die im Urlaub gerne sportlich un-
terwegs sind, ist das Actioncamp Korsika 
vom 17.08.-29.08.2016 genau richtig. Ein 
abwechslungsreiches Programm erwartet 
die 13- bis 15-Jährigen Teilnehmer/innen. 
Vom Klettern am Naturfelsen unter fach-
kundiger Anleitung über eine Flussbett-
wanderung mit anschließendem Bad in 
den berühmten Badegumpen der Insel bis 
hin zu Beachvolleyball spielen am campei-
genen Sandstrand wird dort sicherlich kei-
nem langweilig. Selbstverständlich bleibt 
aber trotzdem noch ausreichend Zeit um 

mit einer neuen Werbekampagne. Auch 
die Badische Schwesternschaft nimmt an 
dieser Werbekampagne teil. Unter dem 
Slogan „Deutsche Rote Pflege“ stiegen 
am 28.06.2016 im Rahmen der jährlichen 
Mitgliederversammlung der Badischen 
Schwesternschaft Luftballons in den 
Karlsruher Himmel, um auf die Pflegesi-
tuation in Deutschland aufmerksam zu 
machen.

Ihre Heike Diana Wagner
Oberin der Badischen Schwesternschaft

vom Roten Kreuz e. V. 
– Luisenschwestern – 

AWO
Stadtbezirk Weststadt

Mit dem KJW Karlsruhe gut vorbe-
reitet ins nächste Schuljahr!
Schlechte Zeugnisnote in Englisch? Das 
muss nicht sein! Dass Kreisjugendwerk 
der AWO Karlsruhe-Stadt bietet mit 
der Sprachreise Folkestone vom 12.08.-
26.08.2016 für 13- bis 15-Jährige eine 
tolle Möglichkeit die Sommerferien sinn-
voll zu nutzen und gleichzeitig einen un-
vergesslichen Urlaub mit Gleichaltrigen 
in Südengland zu verbringen. Ziel dieser 
Freizeit ist es, die Scheu vor der fremden 
Sprache zu verlieren. Dafür findet vormit-

(Bildrechte: Badische Schwesternschaft vom Roten 
Kreuz e. V.)
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marotte Spielplan September 2016 
Sa, 03.09., 16 Uhr Der kleine König (ab 3)
So, 04.09., 11 Uhr
Das kleine Ich bin Ich (ab 3)
So, 04.09.,16 Uhr
Die Königin der Farben (ab 5)
Sa, 10.09., 18 Uhr 
4. Karlsruher Theaternacht
marotte zeigt Ausschnitte aus „Arbeitslos 
und Spaß dabei“
Do, 15.09. 15 Uhr
Das kleine Gespenst (ab 4) PREMIERE
Sa, 17.09.,16 Uhr
Das kleine Gespenst (ab 4)
So, 18.09., 11 Uhr
Das kleine Gespenst (ab 4)
Sa, 24.09., 16 Uhr
Petterssons Feuerwerk für den Fuchs (ab 5)
So, 24.09., 11 Uhr
Die drei kleinen Schweinchen (ab 3)

marotte Spielplan Oktober 2016 
(bis 10.10.)
Sa, 01.10., 16 Uhr Pettersson zeltet (ab 5)
So, 02.10., 11 Uhr Der Grüffelo (ab 4)
Sa, 08.10., 11 Uhr
Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab? 
(Gastspiel ab 3)
Sa, 08.10., 19 Uhr FAMILIENPROGRAMM 
Die Königin der Farben (ab 5) – mit Live-
Musik
So, 09.10., 11 Uhr Der Grüffelo (ab 4)
So, 09.10., 16 Uhr Die drei Räuber (ab 4)
So, 09.10. 20 Uhr ABENDPROGRAMM
17, blond und scharf wie Rettich

einfach die Sonne, den Strand und das 
Meer zu genießen. 
Die 9- bis 13-Jährigen fahren vom 15.08.-
20.08.2016 ins Abenteuerdorf nach Spiel-
berg. Mit einem eigenen Dorfrat, einer 
gemütlichen Location mitten im Grünen, 
tollen Abenden am Lagerfeuer und einem 
motivierten Betreuungsteam steht einer 
unvergesslichen Ferienwoche nichts mehr 
im Wege.
Pferdebegeisterte zwischen 9 und 12 Jah-
ren können sich vom 29.08.-02.09.2016 
noch einen Platz auf der Reiterfreizeit in 
Langensteinbach sichern. Dort dreht sich 
eine Woche lang alles rund ums Pferd. Es 
wird gestriegelt, gefüttert, geführt und 
selbstverständlich auch geritten.
Jugendliche, die Wasser und Wellen lie-
ben, sollten sich direkt für das Surfcamp 
Comillas anmelden. Der Termin für die 13- 
bis 15-Jährigen ist vom 28.07.-09.08.2016, 
für die 16- bis 19-Jährigen geht es vom 
17.08.-29.08.2016 an die Costa Verde.
Alle Freizeiten kann man direkt über die 
Homepage www.awo-reisen.de buchen. 
Weitere Infos, auch zu Zuschüssen für fi-
nanziell schwächer gestellte Familien, gibt 
das Büro-Team gerne unter der Telefon-
nummer 0721-35007151.

marotte

marotte Spielplan August 2016 
Sa, 06.08., 16 Uhr
Teufelchen und die Pfannkuchen (ab 4)
So, 07.08., 11 Uhr Die Olchis (ab 5)
Sa, 13.08., 16 Uhr Pettersson zeltet (ab 5)
So, 14.08., 11 Uhr
Die drei kleinen Schweinchen (ab 3)
So, 21.08., 11 Uhr Hase und Igel (ab 4)
Sa, 27.08., 16 Uhr	
Die Königin der Farben (ab 5)
So, 28.08., 11 Uhr Pit Pinguin (ab 3)
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Der Golem
nach dem Roman von Gustav Meyrink in 
der Bühnenfassung von Steffi Lackner und 
Hans Peter Dörig
Termine: Nur am Sa., 17.09., um 19.30 Uhr

MÄNNER.REIFEN
Kabarett-Show von und mit Erik Rastetter 
und Martin Wacker
Special Guest: Boris F. Ott / Regie: Steffi 
Lackner
Termine: Fr., 29.07., Sa., 24.09., jeweils um 
20.15 Uhr, So., 25.09., um 19.00 Uhr
Der Gott des Gemetzels 
von Yasmina Reza
Termine: Fr., 29.07., Sa., 17.09., jeweils um 
20.30 Uhr, So., 25.09. um 19.00 Uhr

„BIG BROTHER IS WATCHING YOU“
1984 von George Orwell 
in einer neuen, preisgekrönten Bühnen-
fassung von Robert Icke und Duncan Mac-
millan
Termin: Nur am Fr., 30.09., um 19.30 Uhr

2 x können die beliebten Einfüh-
rungen durch den renommierten 
Literaturwissenschaftler 
Prof. Dr. Jan Knopf gebucht werden!
Die Physiker: Do., 29.09.,18.00 Uhr
1984: Fr., 30.09., 18.30 Uhr
Einführungen können bei Kartenreser-
vierung der Aufführung kostenlos mitge-
bucht werden.

Die Physiker 
– Komödie von Friedrich Dürrenmatt
Termin: Nur am Do., 29.09., um 19.00 Uhr

Der Teufel von Mailand
Mystery-Thriller nach dem Roman von Mar-
tin Suter. Bühnenfassung von Erik Rastetter
Termin: Nur am Sa., 24.09. um 20.30 Uhr

Sandkorn-Theater

Auszug aus dem Spielplan:
Spielzeiteröffnung 2016/17
am Samstag, 10. September mit der 
Theaternacht
Karlsruher Theaternacht, 10.09.2016
stündlich von 19-23 Uhr im 
Sandkorn-Fabriktheater: 

Ausschnitte aus
MÄNNER.REIFEN – Kabarett-Show von
und mit Erik Rastetter & Martin Wacker
halbstündlich 17-23.30 im Sandkorn-Studi-
otheater: 
Improtheater: 
Bühnensprung und Schmitz` Katze
http://www.karlsruher-theaternacht.de

Premiere
Premiere am Mittwoch, 14. September, 
19.00 Uhr im Sandkorn-Fabriktheater:
D!E SP!NNER! 
Jetzt spuken sie auch noch
Das inklusive Theaterprojekt von Sand-
korn-Theater und der Lebenshilfe
Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung e.V.
weitere Termine am Do., 15. Sept. um 10 
und 19 Uhr und am Fr., 16. Sept. 10 Uhr.

Im Repertoire
Pension Schöller
Komödie mit Musik von Stefan Vögel 
(Buch); Peter Hofbauer und Peter Uwira 
(Musik und Lyrics) frei nach dem Bühnen-
stück von Carl Laufs und Wilhelm Jacobi 
Der besondere Clou: Das „Schöller“ feiert 
genau wie das „Sandkorn“ Jubiläum.
Weitere Termine: Sa., 30.07., Fr., 16.09., Fr., 
23.09., jeweils um 20.15 Uhr, So., 31.07., 
um 19.00 Uhr 



Weststadtspiegel

Aus den Vereinen | 19

Wir freuen uns über Ihr Kommen! Lassen 
Sie sich dieses Vergnügen nicht entgehen!

Mitgeteilt von Bernhard Ihling
Schriftführer

Turnerschaft Mühlburg

Frühsport am Donnerstag bei der 
Turnerschaft Mühlburg 
Beim Stadtgeburtstag im vergangenen 
Jahr im Schlossgarten hervorragend be-
sucht wird im Juli und August nicht nur 
an drei Tagen vor dem Schloss, sondern 
nun auch in Mühlburg Frühsport für 
Frühaufsteher angeboten. 
Beim kostenfreien Angebot ohne Voran-
meldung wird von 01. Juli bis 31. August 
jeden Donnerstag von 7.00-8.00 Uhr „Fit 
in den Tag – allgemeiner Frühsport“ un-
ter der Leitung von Sonja Stofer angebo-
ten. Die Teilnehmer treffen sich auf dem 
Sportgelände Am Mühlburger Bahnhof 
12 in Karlsruhe-Mühlburg und bringen 
ihre Sportmatte selbst mit. Umkleiden, 
Duschen und WC sind auf dem Vereins-
gelände der Turnerschaft Mühlburg vor-
handen.

Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand
nach dem Erfolgsroman von Jonas Jon-
asson in der Bühnenfassung von Axel 
Schneider
Termin: Nur am So., 18.09. um 19.30 Uhr

Macho Man – Komödie nach dem Best-
seller von Moritz Netenjakob 
Eine wundervolle interkulturelle Liebes-
geschichte voller Schlagfertigkeit, Tempo 
und Witz
Termin: Nur am Fr., 30.09., um 20.30 Uhr

Bläserchor St. Peter und Paul 
Mühlburg e.V.

Gemeinschaftskonzert des Bläser-
chors St. Peter und Paul Mühlburg 
und des Musikvereins Knielingen 
Liebe Musikfreunde,
der Bläserchor Mühlburg gestaltet sein 
diesjähriges Herbstkonzert als Gemein-
schaftskonzert mit dem Musikverein 
Knielingen. Es erwarten Sie wunderbare 
Musikstücke sowohl aus dem Bereich sin-
fonischer als auch moderner Blasmusik.
Lassen Sie den Sonntag entspannt ausklin-
gen bei unserem Konzert. 
Sonntag, 25. September 2016
Beginn 17 Uhr
Im Gemeindezentrum St. Peter und Paul 
Mühlburg, Sophienstraße 236
Eintritt: 8 €, Schüler und Studenten 5 €

Unser Jugendorchester unter Leitung von 
Ute Münchgesang wird das Konzert eröff-
nen. Es folgen unsere Gäste, der MV Knie-
lingen, unter ihrem Dirigenten Wilhelm 
Nill. Nach einer Erfrischungspause mit 
Sekt und kleinen Häppchen geht es weiter 
mit dem Bläserchor unter der Leitung von 
Franz Tröster. 



Fernwärme	 599 14
Notdienst – Sanitär	 8316657
Notdienst – Heizung	 8316658
Konfliktberatung: Beratung bei  
Konflikten und Mobbing am  
Arbeitsplatz	 0180 26622464

Telefon
Störungsannahme	 01171
Auskunft – Inland	 11833
Auskunft – Ausland	 11834

Info-Telefone Karlsruhe
Telefonzentrale/Vermittlung	 133 0
Rathauspforte	 133 1545
Bürgertelefon	 133 1000
Bürgertelefon & Sicherheit	 133 3333
Umwelttelefon	 133 1002
Abfallwirtschaftsentsorgung	 133 1003

TelefonSeelsorge Karlsruhe
Kostenfrei und rund um die Uhr 
an Sonn- und Feiertagen besetzt
Beratungstelefon für Not-  
und Krisensituationen	 0800 1110111 
	 oder 0800 1110222

Attraktives Seniorenangebot 
am Vormittag: 
Funktionelle Sitzgymnastik
Sie möchten mobil bleiben und Stürze ver-
meiden? Sie möchten geistig und körper-
lich beweglich bleiben? Für Seniorinnen, 
die in ihrer Beweglichkeit eingeschränkt 
sind, bieten wir die Gelegenheit, sich zu 
treffen und dabei gemeinsam aktiv zu 
sein! Jeden Mittwoch von 10.00-11.00 
Uhr treffen sich die bewegungsfreudigen 
Senioren aus der Generation 70+ unter 
Leitung der erfahrenen Übungsleiterin 
Christiane Mai und Hella Reinecke. Be-
sonders gut zu erreichen ist die vereinsei-
gene Sporthalle mit der Stadtbahnlinie 
S5, Haltestelle Starckstraße.

Infos: 
Turnerschaft Mühlburg 1861 e.V.
Am Mühlburger Bahnhof 12
76189 Karlsruhe
Telefon 0721 554031
Fax 0721 9529700
www.turnerschaft-muehlburg.de 

Mitgeteilt von
Tanja Rohrmann

Geschäftsführerin

Wichtige Telefonnummern

Polizei	 110
Polizeirevier Weststadt
Moltkestraße 68	 939 4611
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 19222
Ärztlicher Notfalldienst	 19292
Giftnotruf	 0761 19240

Notdienste
Stadtwerke (Bereitschaft)	 5990
Gas – Wasser	 599 12
Strom	 599 13
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!!In letzer 
Minute
ACHTUNG HERBSTAUSFLUG!

Der diesjährige Herbstausflug 
des Bürgervereins findet am 
Samstag, 8. Oktober 2016
statt. Näheres erfahren Sie 

demnächst in unserer Vitrine auf
dem Gutenbergplatz.



nn ich.
Die neue Fernwärme ist günstiger, 
bequemer Klimaschutz.

Die neue Karlsruher Fernwärme wird mit klimaschonender 
Kraft-Wärme-Kopplung und aus Abwärme der Industrie 
erzeugt. Daher ist Fernwärme hochmoderner, günstiger
Klimaschutz. Ohne dass Sie einen Heizkessel, Öltank 
und Schornstein brauchen. Und alles, was man nicht
hat, geht ja auch nicht kaputt. Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne. 

www.stadtwerke-karlsruhe.de

Ohne Heizung 
heizen 
und das 
Klima 
schonen?



Clever Abfall trennen. So fällt weniger Abfall für die Restmülltonne an. Und mit einer 
kleineren Tonne sparen Sie bares Geld. Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall 

Weniger Gebühren durch richtige Abfalltrennung: Wertstoffe in 
die Wertstofftonne – Restmüll in die Restmülltonne. 

„MIT UNS KÖNNEN SIE 
SO RICHTIG SPAREN!“ 
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